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MclligcllMatt M Laibacher Zeitunz Nr. 162
(1697—2) Ni. 3726.

Concurs-Cröffnllllsi
über das Vermögen des Ferdinand

Kosak.
Von dcm k. k. La ndcsgnichtc Laidach

ist die Eröffnung des Concurses üdor
das gcsammtc wo ininicr befindliche dc
weglichc llnd über das in d̂ 'N Ländern,
für welche die Conmrsordnnnc; vom
25. Dcccniber 1868 gilt, gelegene nnbe-
wegliche 3tachlaf; Vermögen des am
11. Ju l i 1869 hier ' verstorbenen
Ferdinand Kosak, Hausbesitzers und
Fleischhauers in Laibach, bewilliget,
der k. k. Landesgerichtsrath Kapretz
zum Concurs-Commissar und der
Hof und Gcrichtsadvolat Dr. Anton
Pfefferer in Laibach zum einstweili
gen Masscvcrwalter bestellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der auf

den 29 . J u l i 1 8 6 9 ,
Vormittags um 9 Uhr, bei dem k. k.
Landcsgcrichte im Amtssitze des Con-
curscommissärsangeordneten Tagfahrt,
imter Beibringung der zur Beschei-
nigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege, über die Bestätigung des cinst̂
weilen bestellten, oder über die Er-
nennung eines andern Masseverwal'
ters, und eines Stellvertreters des-
selben, ihre Vorschläge zu erstatten
und die Wahl eines Gläubiger-Aus-
schusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con'
cursmassc einen Anspruch als Cow
cursgläubigcr erheben wollen, aufge-
fordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte,

b i s 3 1 . August 1869
bei diesem k. *. Landcsgerichte nach
Vorschrift der Concursordnung zur
Vermeidung der in derselben ange-
drohten Ncchtsnachtheile zur Anmel-
dung, und in der hiemit auf

den 23 . September 18 6 9,
Vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
commissär angeordneten Liauidirungs
tagfahrt zur Licmidinmg und Rang
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinen-
den angemeldeten Gläubigern steht
das Necht zu, durch freie Wahl an
die Stelle des Masscvcrwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubiger Ausschusses, die bis dahin
im Amte waren, andere Personen
ihres Vertrauens cndgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Concurs-Verfahrens werden
durch das Amtsblatt der Laibacher
Zeitung erfolgen.

Laidach, am 15. Ju l i 1869.

(l?17—1) Nr. 3424

E d i c t .
Bei den: k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am 3ten
Ju l i 1869 die vom Herrn Florian
Maurer als Besitzer der protokollirten

F i r m a : „ F l o r i a n M a u r e r "
znm Betriebe einer Specerei-, Mate-
rial- und EiscnwaarenHandlung in
Laibach deut Sohne Herrn

Heinrich M a n r e r
ertheilte Procnra znr Zeichnung dieser
Firma im Register für Cinzelnfir.
men eingetragen.

Laibach, am 3. Ju l i 1869.

(1718) Nr. 3613.

Edict.
Vom k. f. Landesgerichtc in Lai-

bach wird bckannt gegeben, daß es
von den mit diesgcrichtlichem Bescheid
vom 12. Juni 1869, Z. 3010, an-
geordneten executive« Fcilbictungster-
minen in Ansehung des landtäflichm
Gutes Cirknahof und des von dem-
selben abgeschriebenen Gutscomplexes
vorläufig das Abkommen erhalten habe.

Laiback, au, 17. J u l i .

(1706—2) 3tr. 3651.

E d i c t .
Das k. k. Landesgericht Laidach gibt

bekannt, daß der diesgcrichtliche Bescheid
vom heutigen Tage, Z. 3651, wo-
mit über Einschreiten der Laibacher
Gewerbebank wider Ferdinand Kosak
die Pränotation der beiden Wechsel
vom 4. Jun i 1869 î  per 600 fl.
auf die im Grundbnchc der Visthums-
Herrschaft Pfalz Laidach nlii Urb.-
Nr. 1 vorkommende Realität in Lai
bach bewilliget wurde , dem dem
häugenden Verlasse des Ferdinand
Kosak hiemit bestellten l.!m':ltor :ul
notum Herr Dr. Schrey, Advocaten
in Laibach, zugestellt worden sei, an
welchen auch die weiterei: einschlägigen
Erlediguugeu ergehen werden.

Dessen werden die Erben des Fer-
dinand Kosak wegen allfälliger eigener
Wahrnehmung ihrer Rechte verstän-
diget.

'Laibach, am 12. Ju l i 1869.

(1704—2)" Nr. '3'299.

E d i c t .
Vom k. k. Landesgcrichte in Lai-

bach wird bekannt gegeben, daß über
Einschreiten der Margarcth Urankar
auS Gaderje Nr. 103, im Bezirke
Stein, und der krainischen Sparcasse
die Einleitung des Amortisations^
Verfahrens in Anschuug des auf Na-
men der Maria Saiz lautenden, an-
geblich bei einem Brande in Verlust
gerathenen Einlagebüchels der kraini-
schen Sparcassc' Nr. 19692, im
Werthe von 871 f l . 31 kr., w
williget worden sei.

Jene , welche sich im Besitze dieses
Eiulagedüchels befinden, oder auf das-
felbc Rechtsansprüche geltend macheu
zu können vermeinen, werden aufge-
fordert, diese Ansprüche.

b i n n e n sechs M o n a t e n
nach der dritten Einschaltung dieses
Edictcs in die Laibacher Zeitung so
gewiß hicrgcrichts anzumelden und
darzuthun, widrigens nach Ablanf
dieser Frist über weiteres Einschreiten
das obige Einlagebüchcl für amor-
tisirt erklärt werden wird.

Laibach, am 26. Jun i 1869.

(1708-^N ' Nr7"8737

Edict.
Von dem k. k. Krcisgerichte Nu

dolfswcrth wird bckaunt gemacht, es
sei über das gesammtc, wo immer
befindliche bewegliche, so wie über das
in den Ländern, für welche die Con-
cms-Ordnnng vom 25. December
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des am 7. Ju l i d. I . ver-
storbenen Friedrich Brodnigg, Inha-
ber der protokollirten F i rma: „k. k.
privil. mechanische Papierfabrik zu

Ratschach" der Concurs eröffnet, zum
Concurscommissär der k. k. Bezirks-
richter Auton Raab von Rabenau
mit dem Amtssitze in Ratschach, und
zum einstweiligen Masse-Verwalter
Herr Johann I r k i i , k. k. Notar in
Gnrkfcld, bestimmt worden. DieGläu-
bigen werden aufgefordert, bei der
zu diesem Ende

auf den 3 0. J u l i d. I . ,
Vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
Coucnrscommissärs iu Ratschach ange-
ordneten Tagsatzung, unter Beibrin-
gung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belage über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines an-
dern Masscvcrwalters nnd eines Stell-
vertreters desselben, ihre Vorschläge
zu erstatten, und die Wahl eines
Gläubiger-Ausschusses vorzunehmen.
Zugleich werden alle diejenigen, welche
gegen die gemeinschaftliche Concurs
masse einen Anfpruch als Concurs-
gläubigcr erheben wollen, aufgefor-
dert, ihre Forderung, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte,

b i s 1. S e p t e m b e r 1 8 6 9
bei dem t. k. Bezirksgerichte in Rat-
schach nach Vorschrift der C. O. bei
Vermeidung der in derselben angc
drohten Rcchtsnachtheilc, znr Anmel-
dung und bei der anf

den 9. O c t o b e r l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, vor dem Con-
curscummissär in Ratschach angeordne-
ten Liquidirungstagsatzung zur Li
quidirung uud Raugbestimmung zu
bringen. M i t der letzterwähnten Tag-
satzung wird auch nach § 68 C. O.
eventuell die Verglcichstagsatzung ver-
bunden. Den bei der allgemeinen
Licmidiruugstagsatzuug erscheinenden
angemeldeten Gläubigern steht das
Recht zu, durch freie Wahl an die
Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigcrausschusses, welche bis dahin
im Amte waren, andere Personen
ihres Vertrauens cndgiltig zu berufen.

Gläubiger, welche nicht in Ratschach
oder in dessen Nähe wohnen, haben
gleichzeitig mit der Anmeldung ge-
mäß § 111 C. O., unter den darin
ausgedrücktcu Rechtsfolgen, einen da-
selbst wohnhaften Bevollmächtigten
zur Empfangnahmc der Zustellungen
namhaft zu machen. Die weiteren
Veröffentlichungen im Laufe des Con-
curs-Vcrfahrens wcrdcn durch die
Laibacher Zeitung erfolgen.

Rudolfswerth, den 16. Ju l i 1869.

(1684—1) Nr, 35.

Edict.
Bom gefertigten tiima,l. öffciitl. Notar

alö Oerichtö-Üommissär wird hicmit kuud-
gcmacht, cö sei über Ansuchen der
Herren Ignaz Iainzic, Franz Forstncr
und Frau Barbara Stabler, als Vor-
munde beziehungsweise Milvormunde der
minderjährige» Stabler, von der tönigl.
Gcrichtötafcl deS WaruSdiuer Comitaleö
nut Bescheid vom 10. I n n i 1>l09, Zahl
2722, die freiwillige Fcilbictnna der;nm
Christof Ttadlcr'schcu Nachlasse gehöria,cn
u>,dauf 2807ft, 19 kr. geschätzten Fährnisse,
bestehend i» : Wäsche, Bcltzcng, Cinrich
llma. Horn» »nd Bolsttnvieh, Fässern
n. dgl, , so wie der Vicqeuschafttn, n. z,:
dcö im G. G . P- Nr . 224 der Gcm.inde
Waraodin >ul) Parz. Nr . 282 vorgctra-
gtnin, zu WaraSdil, gelegenen Wohn- und

Vrü»hauSacdäudcs Nr. 242 sammt dcm
dazu gehörigen Hof nnd Garten, im Flä>
chcnmaße vo» 748 ^ssl f t . und des an
dasselbe anstoßenden, im G . B . P. Nr.
223 derselben Gemeinde ",!> P. Nr . 282
vorgetragenen Hanseö Nr . 241 sammt der
Hofstcllc lind Garten, im Flächenmaße
>>)?», 5)14 !_Mlft., im G'.'sammlschätzungi<-
wcrthc »on 17411 fl. ö. W . ; ferner deS
im G. B . P. 1562 derselben Gemeinde
>uli Parz.-Nr. 3067 vorgetragenen Ackcrö
Xil^inj«; pr. 2 Joch 409 Assist.. iin
Zchätzungöwerlhc von 225) ft, 5,6 k r ;
weiterö dcö in der Gemeinde Bisknftec
^cllgclicn, im G. P. P. ^)ir. 71 >ll!> P.
Nr . 219 uor^cllagcncn Hopfcnackcrü l lm ' -
lio« im Fläche»räume von 1 Joch 833
! IMl f t . , im TchätzlmaMvcrt!,!.' von 182 f l .
47 lr., und schließlich der im G . B , P.
Nr. 76 >»>> Parz. Nr . 218 oor^'t rannen
Wi r f t (röl-iiW von 1 Joch N V ^!Kl f t . ,
im ^chätzniigöwerth.' von 149 ft. 60 tr.,
bcwilligtt.

Znr Ausführung der Fcilbietnna. dc.
Fährnisse wird der clste Termin

a u f den 16. A u g u s t 1 8 6 9
»nd der zweite Termin

a u f den 2. S e p t e m b e r 1 8 6 9
nnd die darauffolgenden Tage, jedesmal
nm 9 Uhr Vormittags im Hanse Nr . 242
>n Waraödin, mit dcm Beisätze bestimutt,
daß dicsclben wcdcr bei der ersten noch
bei dcr zwcilei« Versteigerung uülcr dem
Schätzun^swcrthe ueräuß>rt werde».

Zur AuüfuhrunH der Fcilbittuug del
obciidczeichneteu ^iegcnschaflcu wird der
1. Tel min

uns den 9, S e p t e m b e r 1 8 6 9
nnd der zweiten Termin

a n f den 9, O c t o b e r 1 8 ü 9 ,
jcdcömal nm 9 Uhr Vormillaa.S an Or t
lind Stelle mit dem Bemerken festgesetzt,
daß die ^icgcnschaftcii weder beim l . , noch
beim 2. Feilb>etungStcrmine unter dem
SchätzunaFpreisc veräußert werden, weiteri«,
das; dic Käufer vor Zulassung zur Aubie-
tling ciu 10"/„ Vadium vou, Schätzwcrths,
die Crslehcr ocr Häuser aber außer
demselben binnen 8 Tagen den Äctrag
von 325)9 si. zn erleben haben; fnr die
Zahlnug der zweiten Hälfte aber hat der
(^rsteher die Tabularöloslei' i»c Zahlu»gs-
ucrsprcchcu, so weit dic Ntcistboihälfte rcicht,
zu übernehmen, den etwa überbleibenden
Rest aber binnen ' ^ Jahre bei der Bcr«
luß-Abhandlnngö'Iufwuz zu bezahlen. Die
uähcrcn Äcdiuguugcn, so wic Grni'dbuchc«'
e^tracle iöuntn Kauflnstige in der Kanz-
lei dcö gefertigten G>'iichtscommissäls
einsehen.

Warasdi i , . am 8. J u l i 1869.
K ö n i g l . o f f c n t l . N o l a r a l s G e -

r i c h t ö - C o <n n, i s s ä r:

(1667—2) ' ' N r . 2 4 2 7 . '

Erillurrultg
an Josef K o d c l l a, unbekannten Auf-

enthalte?.
Von dcm t. t. Aezirkögcrichlc Wippach

wird dl'm Josef Kodclla, Nüdi lannt^n Auf-
ciltlialtec«, hicrinil erinnert:

Eö habe Johann Naglost von W ip '
pach wider ocxselbcu dic Klage auf
das im Grundbnche der Pfaril irche»'
gilt Wippach »>!> 'l'oin. l V , Grundbuchs
Nr. 2 2 8 , U r b . - N r . 111 cingclraqe"t
Wohnhans Parz - N r , 133, gelegen i>»
Markt Wippach, ^u!» tn-l><>. 5. I l ' lU
1869, Zahl 2427, hicramtS ein^cbrccht,
worüber znr mündlichen Verhandlung d>c
Tagsatznng anf dcn

7. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,
Fnlh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs ß 2^
n. G. O . anglordnet und dcm Geklagte»
wegcn seines unbekannten Aufenthaltes
Hcrr Ludwig Nic von Wippach als
(.urilloi- „si ü.'lu'l! auf seine Gefahr li»b
Kosten bestellt wnnc.

Dessen wird derselbe zn dem Ende vel<
sländjgct, daß er allenfalls zn rechter Zeit
selbst zn erscheinen oder sich eincn andcl'^
Sachwalter zu bcsttllcn uud auhcr na>"'
haft zu muchen habe, widrigen« dicŝ
Rechtssache mit dcm aufgestellte»! Cura>^
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am l'tc"
Jun i 1869.
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(1650-?/, Nr. 3047 .

Executive Feilbietuug.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Gurk-

feld wird hicmit bctaunt gciuacht:
Es sci über da.' Ansuchen dcs Alois

^' lz, durch Dr. Saxinger von Linz, gc--
8M Maria Pclz von Gultfeld Nr. 10
l̂ gcn aus dem Schuldscheine vom 10lcn
September 1847, schuldiger 52b ft. v. W.
l'- 8. l!. in die executive ösfcntlichc Vcrstei'
gcrung der dcr letzteren gehörigen, im
Grimdbuchc der Stadt Gn>lscld >u!< Urb.-
Nr. 10, Rclf..Nr. 8 vortommcuden Rea-
lität , im gct.chllich crhodcncn SchätznngS-
werthe von 300 fl. ö. W., gewilligei und
z»r Vornahme derselben die drei Feilbic-
^ungstagsatzungcn anf den

3. A u g u s t ,
3. S e p t e m b e r und
5. O c t o b e r 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormitlags um 9 Uhr, mil dcm
Anhange bestimmt worden, daß die fcilzn
bietende Realität nur bei dcr stetzlen Fcil-
bictung auch unter dein Schätznngswerthc
nu dcn Nicislbiclcndcn hintangcgcbcn werde.

Das Schätzung^protolul!, del' Grund-
buchsexlract nnd die ^icitationsbcdingnisic
können bei diesem Gerichlc in den gcwöhu-
lichen Amtssluudcn eingesehen weiden.

K. k. Bezirksgericht Gnrlfcld , am
25. April 1869.

(1055^3) Nr. 3792.

Ereeutive sscilbietultsz.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Gurt-

feld wird hicmit bekannt gcnlacht:
Es sei ülicr das Ansuchen dcs Herrn

Nathino c^uslcrsic, Vormund dcr Inline
^urdo'schcl, Erben von Vidcm gegen
^naz 3N>lac l.wn St . Veit bei Sittich,
^Nen auö dem Vergleiche vom 10. Mc»
^ ^ . 3.1070, schnldigen 400 fl. ö. W.
.' > ^ in die executive öffentliche Vcr-
un l<I"^ ^ " dem letztet n gehörigen,
N l h ? " ^ ' ^ c dcs Gutes Großdorf >u!>
bl,cl,' , '̂/» Fcl. 201, und im Grund-.
Nr i< "' Herrschaft Gurkfcld >u>. Nettf.
acri/f.' ^'kommenden Realitäten, im
^ ^ " c h erhobenen Sckätzungswerthc von
n°!,n1 .̂ ^ W., gcwilligct nnd zur Vor-
^>"e dcrsvlbcn die FeilbietungS-Tagsaz

14.'August,
!n. S e p t e m b e r und

jedes..?^ O c t o b e r 1809,
G e 3 ^°rmit'agö um 9 Uhr, in der
^^skanz le i mit dem Anhange bestimmt
i,,^,. ' daß die feilzubietende Realiläl
^ veldcr letzten Fcilbictung auch uulcr dcm
l,!.,. ^'ngswerlhe an den Atcistbictcnden
"'^"aencbcn werden,
bllcha Schätzungc'ftrotükoll, dcr Grunde
tom, ^ " ^ ""d die ^icilalionsbcdinguisse
lich. ̂ ' ^^ dicscm Gerichte in den gewöhn-

N Amtsstundcn eingesehen werden.
Via / ' ^^irksgcricht Gurtfcld am 20lcn

(^6 -1 .3 ) ' Nr. 3358.

^lecutivc Feilbietung.
-"on dem t. l. Bezirtogerichtc Slcii,

" ^ ' c m i t bekannt gemacht:
^ ^^ sei liber dab Ansnchcn dcs Jol'aun

raizar von Vodic gcacn Gcrlrand Masch-
N..,^ ^ " Uülci-Domsalc wcgen aus dem

'" !ger 39 f l . ö W. .. .. ' . m dn
^^ Mwe offcmiichc Versteigerung der dcm
^ r n gehörigen, im Grnudbuche dco
P^ . ^ l l obe lho f >u>, Ncl f . -Nr. 42'/2-
l̂ü ' ^liorkommenden Realität sllmml

<z,'""d Zligchör, im gcrichllich crholicncn
^^,^'Nlgewcrlhc von 300 fi. ö. W., gc-
drei^^^ ""^ ^"^ Vornahme derselben dic

^eilbielnngota^satzllngcn auf den
U. Augus t ,
1. S e p t e m b e r und

j ^. O c t o b e r 1 8 0 9 ,
rich^.!^ Volmmittagö 10 Uhr, im Gê
den ^'^ l'ut dem Anhange bestimmt wor
hci ' °aß dlc fcilzubiclcndc Realität »n,
^chllk^ ^ ' ^ " Fcilbiclnng anch unter dcm
him.,, ^ " " l h e a» den Meistbietenden

l"gcgcbcn werde.
bliüa Schätznngt>protololl, dcr Glnnd-
tu,, ^ " " " ' ^ '̂̂ ' ^'citalionslicdingi'isse

u,cn bei diesem Gerichte in den gewöhn
^ c " AmtGnndm ein^schcn werden.

Slcin, am 10ten

(1054—3) Nr. 3701. !

Erccutive Fcilbletun^.
Von dem l. k. Bcziltögerichlc Gulk- !

fcld wird hicmit bekannt geacht:
(̂ v sei ubcr daö Ansncy.» ĉi< Ncathiaö

HUslcrsic, al^ Vo'.mnnd nno Aiachihaoei
dcr Aoton Inliuö Bardo'schcn Olben von
Videm gegen Anton Ge>lovic von Sajo-!
ucc wegen, aus dem gerichllichen Vergleich'- ^
oom !0. September 1807 schuldigen
315 fl. — kr. ö. W. <!. 5. l'. in die
ej,'eculive öffentliche Versteigerung der den,
letzteren gehörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft Plcttlj^ch !>ul, Dom. Uld.Nr,
13 i»!>i5. 1109 vorkommenden Realität im
gerichtlich erhobenen Schatziing-uverthc von
750 fl. ö. W., g-wiliget und zur Vor-
nahme derselben die FeilvielungStausatzun-
gcu auf dc»

11. August
11. S c p c m b c r und
12. O c t o b e r 1809,

jedesmal Vormittag nm 9 Uhr, in der
Gerichtötanzlei mit dcm Anhang!.' bcslimmt
worden, daß die fcilzudielcnde R.calitäl
nnr bei dcr letzten Ocildielung auch uittcr
dcm SchätzunMvcrlhe an den Vieistdie-
lendcn hintangcgebeu wird.

Daö Schä^üigöprototoll, dcr Grund,
bnchöcxiract und die îcttatiouöbedingnissc
können bei diesem Gerichte m den gewöhn-
ichcu AmlSslundcn eingesehen werden.

K. k. Vczirtögcri^'t Gurfcld am20len
Mai 1869.

(1582-3) ^ l̂r. 1239.

Erecutivc Feilbietmlg.
Von dcm t. k. Bczirtögerichlc Treffen

wird bekannt gemacht:
Eö habe zu dcr uvm k. k. Bczirlöge.

richte Seiseuderg unternl 26. Juni d. ^.,
Z. 1889, bewilligten exec. Veräußerung
dcr dem Antun Zupanc>c von Schöpfcn-
dorf auf den Weingarten v loiliu (Rcm-
berbüch<l) >ub lo,». lX , Folio 08 -u!
Herrschaft Amödt znstchendcii, gerichtlich
auf 170 fl. c'cwerlhrlcu lHigmthnluSrcchte
wcgcu dcm Iohanu Travnit von Katzen-
dorf fchuldigcr 70 fl. <̂ . ^. ('. die erste
Fcilbielungö>Tagsatzuug anf dcu

2 8. J u l i d. I . ,
nm 10 Uhr Vormittags, in dieser Ge-
richtotanzlei, und die zweite Feiloictungö-
Tagsatzung auf den

2 8. August d. I . ,
um 10 Uhr Vormittage«, in woo r^i 5ilN
zu Raubcrblichc! mlt dem Anhange be-̂
stimmt, d.!ß dicsc Eigcuthumsicchtc t)ci
dcr zwcilcn Fcilbictung anch unter dcm
Schätzwerlhc hinlangcgcbcu würden.

Dic Pfänduugl<rclullon , daß Schaz- >
zungSprototoli und dic ^icltatiouslicding-
nissc können hicrgerichts eingesehen werden.

K. t. Bczirtsgclicht Treffen, am 29:cn

Juni 1809.

(1653-3) Nr. 3700.

Executive Feilbietung.
Vom l. k. Äezirkögerichlc Gurkfclo wird

hicmit bekannt gemacht:
^ Es sei über das Ansuchen deö Mathias

Susmöic ulö Vormund und U/nichlhibcr
dcr Anton Julius Amdr/scheu (arbcn oon
Vldcm, gcgeu Maria Älzjat nun vciehc.
lichte Iuoanc von Olnrichoud^rf wcgcn
ano dcm Urtheile vom 22. October 1800,
Z, 4403, schuldigen 4i) fl. 3 kr. ö. W.
l). «. 0. in die czceuüve öffentliche Ver-
steigerung der der ^ctztcren gehörigen, im
Grnnddnche dcr Hcrrichaft Gnllfeld ^rll,

I^erg Nr. 1128, 1128/1 nnd 11^9 vor»
lulnmendcn Realitäten, sammt Al,-^m,o
Zngchör >m gerichtlich erhobenen Schu»
ijuügc'wcrlhc von 317 fl. — lr. ö. ^ .
^williget, und zur Vo>nähme derjclucn
c,ic Fciluictungö-Tugsatzungcn auf den

11. Augus t ,
11. S e p t e m b e r und
12. O c t o b e r 1809

jedesmal Vocmillags um 9 Uhr hierge»
,ichlS mit dem Anhange bestimmt wor.
den duß die scilzudiclcnde Realität nur
lui^dcr lctzleu 5e>ll)iclul,g allch unier dem
Schätzuugowcllhe "> dcu Älcistuiclciideu
hi.tuncM'bcn wcrdc. ^

Das Schätzuugeprolololl, ^ r Glund>
bucht<crlratt und die ^cilalio'iöl>cdma.nisse
lönncu bei diesem Gerichte in den gcwöhn-
lichen Amtöstundcn emgcichcn »mrden.

it. k. Bezirl^gcricht Hnrtscld am
!19. Mai 1809.

^ , . 7 0 - 3 ) Nr. 2309.

Elttutivc Feilbietimg.
Von ocm t, t. Äczirlögerichle Wip»

pach wird hiemit bekannt gciuacht:
E(j sci über daö Ansuchen dcö Fran^

Toiucic von Schwalzei.berg, Äezirk Idria,
gcge» A d̂r̂ ac« Gisjat uoil Zoll wegcu
ln,(< dcm Vergleiche vom 5 Juli 1807,
^. '',268, fchuldigcr 23 fl. 65 lr. ö. W.
' . >. c. in die executive öffentliche Vcr.
st'cigcrnu>i dcr dcm lctztcrn gehörigen, im
Grun^uchc Tr.Uct ^r.I. Fol. l59, Rcft.-
Nr. 24 >-u!i Urb.°Nr. 80 uortommcndcn
Realitäten, im gcrichlllch erhobenen Schäz-
zungölvcrlhc von 1880 ft. ö. W., gewilli-
get nnd zu deren Vornähme dic drei Feil-
bictuugstagsatzungci' anf den

3 August,
3. September nnd
5. Oc tobe r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
l.ics!>n GcrichtStcmaci mit dcm Anhcmgc
bcsllmml worden, daß dic fcilznbictcnde
R'ccNilät nur bei dcr lctzlcn Fcilbieluug
anch unter dcm Schätzungöwcrthe an den
Meistbietenden hintangcgcbcu werde.

Das Schätzlm^vrolokoll, dcr Grund ^
blich^c^roct und die îcitat,oni<l'cdingnissc
lönncn bci dicscm Gcrichlc in den gewöhn-
lichcu AmiMnnden ciugcsch<n wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 2tcü
Juni 1869.
( 1 5 7 0 - 3 ) ' ' " " Nr. 327.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. BczirtsMichtc Idria

wird hicmit bekannt gemacht:
(5ö sei über daö Ansnchcn dĉ  ssran^

Vluschilsch von Dubrazhlw^, alö Vtacht-
Haber dcö Job. Pctc'.ncl von Iarzhiadoliim,
gc^cn Anton Ganthar oou Dobrazhooa
wegcn ans dcm Zahlnugsanftragc vom
12. Inni 1868, Zahl l740 , schuldiger
200 fl. ö. W. '̂. ^. -̂ in die executive
öffenttichc Versteigerung dcr dcm letztern
^hörigen, im Grundduche âck t>ul) Urd.^
')>r. 256 l vorkommenden, gerichtlich
anf 340 fi. beweithtten, nnd dcr in eben
dicscm Grundbuchc >ul> Ui b.'Nr. 256, l!
uorkonnncliden, gcrichtlich anf 250 fl.
ü. W. geschätzten Rcalitäten, gcwilligct
und zur Vornahine derselben die fxecnlivc
Fcilbietl!ngi<lügsatz!lngcn auf den

4. Augus t ,
4. S e p t e m b e r nnd
5. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedeönwl Vormittag um 9 Uhr, in dcr
GcriäMtanzlci mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die fcilzubicttndc Realität
nur bei dcr letzten Fcilblelung auch unlcr
dcm Schätzungöwcrlhe au dcu Meistbie-
tenden hintangcgcbcu werde.

D^t« Schätzungsp! otokull, dcr Grund-
buchscxtract und dic Liciwtiont«licdi::g»isse
können bci dicscm Gerichte iu deu gewöhn-
lichen Amtclstnndcn eiugcschcu wcrdcn.

K. t. Äczirkögciicht I dna , am 20len
Iu i l i 1869.
,1672 -2 ) Nr. 1197.

Executive Feilbietuilg.
Von dcin k, t. Vczirte!gciichteOderlaib^ch

wird hicmil bel^nnt gemacht:
Es sei über Ansuchcndlr Pfarrt'cheuvor-

stehung von Preßcl ge.jcn Valentin Dc-
dclic lion Grczonca wcgen au>3 dcm Vcr-,
glcicl c vom 10. December 1866, Z. 4405, j
schuldiger 124 fl. 69 lr. ö. W. <-. 5. .'.
!u dic cx-cntivc öffentliche Verstcigciul'g
dcr deu> letzteren gehörigen, im Grund-
dnche Frcndci'thal '">> R.clf.-Nr. 189
li I I , Fol. 323 oorkommcndcn Rcalilat,
nu gcrichllich crhobcucn Schätzni!g»l)crthc
uun 2 ! l 2 f l . ö. W., gcwilNget und zur
Vulnähme derselben die Drei Fellbictungö-
wgsatzullgcn auf dcn

2 0. August ,
2 1. S e p t e m b e r und
2 3 O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal VormiltaaS um 10 Uhr, hicr.
aerichtö mit dem Anhange bestimmt war-
den , daß dic feilzubictc.'0e Real.lät nur
d.i dcr lctzlcn Feilbictung auch nnter dem
Schätzungowcrthe au dcn Mcistbtttenden
hintangcgcbcu werde.

Dac! SchätzlMgöprotokoll, der Grund.
buchscxlract und die Licitationsbcdmgmssc
Ivnueu bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Alntsslunden eingesehen wcrdcn.

j i . t. Bezirksgericht Ol'e'laibach, am
3. Mai 1869.

1058—2) Nr. 3838.

Executive Feilbietunl,.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Gurtfeld

wird hicinit bekannt gemacht:
>̂ö sei über das Aüsnchc» der Frau

Anna C'ntl iu Graz, durch Hcnn Dr.
Steiger von Graz, gegen Herrn Peter
Oelorcnzo von Gurlfcld wege» aus dem
Urlhnlc des t. t. Bandes-Gerichtes m
Graz vom 15. Mai 1868, Zahl 7776,
schnldigcr 250 fl. 54 kr. ö. W. l-. ». <!.
in dic executive öffentliche Versteigerung
dcr dein lctzlern gehörigen, im Grund«
buche dcr Stadtgilt Gurtfelo ûl» Urb.-
Nr. 35 , Nclf.-Nr. 50 , Fol. 733 vor«
tommcndcu Realitäten sammt An- und
Zugchör, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zung^wcrlhe von 0580 si. ö. W. , gc-
willigct nnd zur Vornahme derselben
die drei FeilbietungStagsatzllngen auf den

2 1 . A u g u s t ,
2 2. S e p t e m b e r und
2 3. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr. mit dem-
Anhangc bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität nur bci dcr letzten Feil«
uictnlig auch unlcr dem Schätzungswerthe
an dcn Mcisll'iclcudcn hintangcgcbcn werde.

Das ^chätzungspiotololl, dcr Grund-
buchscxlracl und die ^icitationöbcdingnisse
löinicn bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnnden eingesehen werden,

i i . t. Bezirksgericht Gm tfeld, am 25ten
Mai 1869. ^

(1626-2) ' M 7 4 4 9 0 .

Erinnerung
an Aiartin Kastele, unbclaünl wo, und

dcsscn ebenfalls unbekannte Erben.
Von dcm k. t Acziltogcrichtc Feistriz

wird dcm Maitin Kastele, „»bekannt wo,
und dessen ebenfalls unbekannte Erben
hiemit erinnert:

Es habe Anton bastele von Dobro-
poljc Nr. 9 wider dieselben die Klage
ans Ersitzung der in Dobropoljc H.-Nr. 9
licgcndcn Achtelhubc Urb.-Nr. 2 ? ^ "6
Pf.,rrgilt Dorncgg, «lü> sir:»,'«. 22 Juni
1809, Z. 4490, Hieramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung dic
Tagsatzung anf den

2 9. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,
frül, 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. hicrgcrichls anacordnct und den
Geklagten wegen ihres nnbclanntcn Anfeut-
Haltes Joses Smerdu von Dobropolje
als ^urillol ,ul lttln» auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wnrdc.

Dessen wlrden dieselben zu dem Ende
uc> ständigct, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich cincn andern
Sachwalter zu bestellen und aicher nam-
haft zu machen halicn, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
ucrhandclt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz, am 22tcn

Juni 1869.

(1642-2) Nr. 4351.

Amortisations-Edict.
Vom k. l. Bezirkte, ichle Gurtfcli» wird

hieinit bekannt gegeben:
Es sci die vom Josef Germ vou Pri«

slava Hs.Nr . 5 angesuckle Amoltisalion
der nachfolgenden, anf dcr Weingartrea-
lüät >»!» Berg-Nr. 4 5 , Fol. 185 -xl
Stiassoldogill hastenden Satzpostcn, alS:
1. dcr seit'10. Juli 1802 für Franz Pre-

kcnfeld aus Rederslierg miltelst Schuld-
scheines vom 9. Juni 1802 int»ibulilt
hastenden Satzpost per 147 st.;

2. der seit 21. Juli 1804 für Josef No>
sloülr von Blanca mittclsl Vergleiches
vom 10. December 1803 executive in-
tabulirt hafleutuu Sutzpost per 49 f l .
49 kr. l'cwilliget worden.
Es werden dcmnach die unbekannt wo

befiüdlichcn Gläubiger und deren unbe-
kannte Erbcu hicinit aufgefordert, ihre
Ansprüche auf die gedachten Forderungen
so gewiss
b i n n e n E i n e m J a h r , sechs Wo«

chcn nnd d r e i Taa.cn
oom Tage dcr letzten Einschaltung dieses
Ediclcs hicraiutö geltend zu machen, wi»
drigeuü dicsc Satzpostcu als »ull nn^ nichtig
erklärt und auf weiteres Ansnchcn dcs
AmoriislllionSwcrdcrS giundbüchlich ge-
löscht wcrdcu würden.

K. k. Bezirksgericht Glnlfeld, um 20len
Juni 1869.
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Ganz neu eingerichtet, und mit den vorzüglichsten Biiiifist- mill
IiiilusJiir - Erzeugnissen des I n - und Auslandes ausgestattet,
empfiehlt sich

Molas RnH1i0i26i'
Uhrmacher und Ovtiter,

O o 11 »• i- <* K H p 1 t\ t, x IV r. 3 £5.
Alle Gattungen Herren- und Damrnuhren, Pariser Stutz-,
Wiener Pendel-, Schwarzwnlder- uud Guctuck-, Nacht- und
Schirm-Uhren; so auch verschiedene Sorten Wecker.

Vrillen vun feinstem Schliff mit Kristall Mischung, gefaßt in Gold, Aluminium-Gold,
Tilber, Ttahl, Horn «., ausgezeichnete Tch«l;-Muschel-VriUc«, «nn«, «5»"' "ud braun
,nach Äiisscibe der berühmtesten Augenärzte Tr. Ar l t »nd Tr. C»jr»»esc); Ttcchcr, Monollcs,
Milrostopc bis zu iMlmciliger iüul'ar Vergrösjrrnng: verschiedene ^ouprn, ^cse-^liiscr, v»r
zügliche Fernrohre, französische, Frauenlwfer nnd Köllnrr. aufgezeichnete Feld-Vilwllcs, größte
Auswahl Dfternnulter, Helosterit Metall- und Quecksilber-Barometer, Hlinrometer,
alle Gurten Thermometer, Fliisjinleits- und Wajjcr-Wnncu; ^onlpnjse, optische Tpicncl
uud Meikzeu„e.

Ferner empfiehlt sich

Mrosine RllWoszer
<iu demselben totale)

mit den anerkannt besten nnd billigsten

•JV'ä/iinasct&ineii*
Howe (amerilaniscl,), auch siir alle («ewerbe, vl?n I I!» bis 1<!0 sl, Wheeler ^ Wilson (die in Deutsch
land vorherrschende Nädmaschinc) 72 bis 110 fl, GroUcr H Vater , ai,ch für alle Gewerbe. NN
bis 120 fl. HandNlaschine« verschiedener Sisteuie liun 25» bis 52 si. Unterricht im Nä'l'en
gratis; Muster Arbeiten liegen vor. Mnschiuen-Teide und WoUe in allen Farben, so wie Dele
billigst berechnet. Auch werden Mhmaschinen gegen ein entsprechendes (5'ittgeld ausgeborgt.

Ein Wne5 Zin8hau8
sammt Garten, nächst dem Bahnhofe an einer Grazer
Hanptstraße gelegen, im neuell Bauzustande, sehr zinser-
träglich, 2 Äock hoch, ist nnter sehr annehmbaren Be-
dilMissen ohlle Zwischenhändler billig zn verlaufen,
nnd ist anzufragen nnter der Adresse-'

Josef Pastner in Graz. ,7«« 2
Preise der Nfiieder

von 8, 10, 12, 14 bis Hi II. ö. W.
Oelnture von

| (i,8, 10 bis 12 1\.
I ft. W. Uei lifi-
f stellung duriih

Corrcspundcn/.
erbittet man <1.
Mass in vi(vr
l'upicrstreifen:
1. Umfiing von
Brust undltiik-
ken unter den
Armen genom-
men. 2. Um-
fang der Taille.
;i. Umfang der
Hüften. 4. Lan-
gti von unter
dem Arme liis
zur Taille. Das
Muss i.st a ni
Körper über dus
Kleid zu neh-
men.

1705-2)

(ie?b-2) Nr. 12034,

Zweite und dritte
executive Feilbietuug.
Von dem k. k. städt.cdelcg. Bczirksge«

richte Laibach wird hicmit tuud gemacht,
baß, nachdem zu der auf den 31. Inn i
1869 angeordneten ersten c^ccutiucn Fcil-
bielung der dem Thomas Vcrbic von Stoscc
gehörigen, im Gruudbuche «ll Stoscc ̂ n!>
Einlage-)ir, 32 vorkommenden Realität
lein Kauflustiger erschienen ist, am

3 l . J u l i und
1. S e p t e m b e r d. I . ,

jedesmal Vorm. uon 9 bis 12 Uhr, hicr-
gcrichts zur zweiten und dritten Feilbictung
der geuanntci' Realität unter dem uorigcn
Anhange geschritten wird.

Laibach, am 1. Juli 1869.

(1669—2) Nr. 2647.

Uebertragunff
dritter erec. Feilbietuug.

Mi t Bezug auf das Edict vom 17lcn
April d. I . , Z. 663, wi,d bekannt gc-
macht, daß die in der Exccutionssachc
dcr Anna ^ustoci wider Franz Pracck uou
Budanje ,»cl<». 20 f l . ö. W. ans den
18. d. Mts augcorductc dritte crccutivc
Fcilbictuug dcr dem Epcuteu gehörigen
Realitäten auf den

14. Aunus t 186 9 .
um 9 Vormittags, mit dem frühern An°
hange übertragen wordcu sei.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 19ten
Juni 1869.

(1676—2) Nr. 10605.

Dritte erec. Feilbietum,.
Von dem k. k. städt.-dcleg. Bezirks-

acrichte ttaibach wird im Nachhange zum
Edictc vom 22. Decembcr 1868, Zahl
13786, bekannt gemacht, daß nlicr An-
suchen des ̂ z'cc.ilionbfnhrcrö im Enwer-
ständnissc mit dem Execute» die mit Ac-
scheid vom 2A. December 1868, Zahl
l3786, auf den 9. Juni nnd 10. Jul i
1869 angeordneten erste und zweite
executive Feilbicltina dcr dem Johann
Gorzic voi, Podgorica gehörigen, im
Grundbuche îchtcübcrg und Podgorica >ut>
Urb.'^ir. 71, Nectf.-^ir. 6 vorkommenden
Realität als abgehalten erklärt, und cS
habe lediglich bei d r̂ dritten auf den

1 1 . August l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgerichtS anbc-
raumtcu Feillmtung scin Verbleiben.

Laibach, am 9. Juni 1869.

(1651-3 ) Nr. 3282.

Executive Feilbietimq.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurtfeld

Wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcS Martin

Grubar von Großbau»^ qcgcn Josef, uun
Johann Icnüir von Aröizc wegen aus dem
Vergleiche vom 14. Septbr. 1866, Z. 2897,
schuldigen 8 fl. 20 kr, ö. W. ̂ . 8. o. w
die executive öffentliche Versteigerung dcr
dem lctztcin gehörigen, im Gruudduchc dcr
Hliftöherrschaft ^aiidsttah vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä>
^ungswerthe von 300 f l . ö. W., gewil«
liget imd zur Vornahme derselben die drei
Feilbictuugötagsatzungcu auf den

7. Augus t ,
7. S e p t e m b e r und
8. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichtS mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Feilbictlmg auch unter dem Schaz-
zungswcrlhc au dcu Meistbietenden hiitt^
angegeben werden.

Das Schatzuuasprolokoll, der Grund.
buchSextract und die Licitationsbcdingnisse
können bci dicscm Gerichte in dcu gewöhn-
liche» Amtsstundcu eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Gurkfcld, am 4ten
Mai 1869.

in Adelsberg
lalln riii W'l«;l«t>z»«»'^«.^,«^l'l»« soglcich an-
getrau werden, Il'üe. die ci< ;>i überüchiii!,'!!
ivüllschl,'!!, fmmeii die nähere ÄuMmst liei der
Gcnieiüdevorstl'hn!!^ daselbst erfahren. 1 7 1 9 - l

Stadttheater in Laibach.
Prof. liratky-Basclük

wird im Laufe dieser Woche auf seiner Rückreise
von Trieft nach Wien 2 musikalische und
physikalische Zauber -To i reen mit gros;a>-
ligen Geister- liud Gespenster - Erschei-
nungen veranstalten.

Professor Kratly-Vaschik ist Vcsitzer eincö sta^
bilrn ,^aulierthell!ert! in Wien, woselbst er wäh-
rend der Tuner eines Jahres über IlliO Vorstel-
lungen veranstnltcte, so auch in Graz nnd Trieft
mit mcherordentüchem Veisnll sich prudn;irte, da
sein Prograinin alles ?l'ene anf dein Gebiete drr
Aillliie, Physik nnd Oplil enthält, nnd die
Darstel lung seiner ssrosiartigcis Zauber-
'Vantc'ni i iücl l n i i t Geister- nnd Gespen-
ster (srscheillunqen dai< Vollendetste sind,
wnö dis jetzt iin Reiche der Optik erfunden
wurde, - - Der Tag dcr ersten Vorstellung wird
dnrch die Plakate näher delannt gegeben,

Hochachtnngöuoll

A. Kratky-Baschik,
(1727) Virtuos nnd Physiker,

(1678-2 Nr. 8775.

Gn'cutivc
Nealitäten-Versteigerullg.

Vom k. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
in laibach wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcö Frau; Nuß von
Höliigslein die c^cculioc Pcrstcigciung dcr
dem Ioscf Puli vou Pcrouo gehörigen,
gerichtlich auf 2594 fl. 80 kr. geschätz-
ten Hübe >u!, Urb. - Nr- 11 «cl Wer-
ucg'schcs Vcueficium Gntcnfcld nebst An'
und Zunchör bewilliget lind hiczu drei
Fcilblelungs-'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf dcu

14. August,
die zweite auf dcu

15. S e f t t c m b e r
und die dritte auf den

16. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
jcdcsmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr AmlSkanzlci mit dem Auhauge augc-
orduct worden, daß dicPfandrcalitüt bei dcr
ersten uud zweiten Fcilbictuug nur um
oder übcr den SchätzunaMclth, bci der
drilteu aber auch untcr demselben hiutan-
gcgcbeu werden wird.

Die Licilationsbcdingnisse, woruachinö-
besondere jeder Licitaut vor gemachtem An-
bote ein lOpcrc. Badium zu Handen dcr
Licitatiouscominission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungeprotokoll uud dcr Grund<
buchöcxtract tmincu in der dicögcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

Laibach. am l4 . Mai 1869.
(1649-3 ) ' "Nr73033."

Executive Feilbietung.
Von dem l, k. Bezirksgerichte Gurtfeld

wird hicmit bekannt gemach!:
Es sei übcr dc>ö Ausuchcu dcr Genouefa

Hartmanu, durch Dr. Scmcc von Dra-
chcuburg, gegen Josef Koscm von Nadna
wegen aus dem Vergleiche vom 31. De-
cember 1865, Z. 5835, schuldiger 37 fl.
38 kr. ö. W. «. .«. <:. in die executive
öffcutlichc Versteigerung dcr dem letztcrn
gehörigen, im Gruudbuchc >ul» Ncctf.-Nr.
233/1 aä Gurkfcld und Do,n<Nr. 3 :>,!
t̂uckcnstcin vorkommenden Realitäten, im

gerichtlich erhobenen Schätznugswerthe von
12925 st. ö. W . . gewiliigct und zurVor-
uahmc derselben die erste Fcilbictungstag'
satzung auf den

3. A u g u st ,
die zweite auf dcu

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

4. O c t o b e r d. I . ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, nud
zwar die dritte Fcilbictuug im Orte dcr
Realitäten, mit dem Anhange bestimmt
wordcu, daß dic feilzubietenden Realitäten
bci dcr letzten Fcilbiclung auch untcr
dem Schätzungswcrthe an oeu Meistbie-
tenden hinlanacgcben werden

Das Schätzuugsprototoll, der Grund-
buchsextract uud die Licitationöbedingnisse
könucu bci dicscm Gerichte w dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcu eiugcsclicu werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfcld, am
28. April 1869.

Eine (»0«2 3>

Wohnung,
bestehend anö ĵ Zimm^n, Sparhcrdtilche, SpcÜt- j
kammer und Hol,;lcgc, ist uou Michacli d, ̂  '
an in Untcrschischba » a n ö - N r . l»l i"
veruiiclhen.

Näheres bei der EigentIMmerin.

(Cylinder-Nornlal-Ulive»; isochroniscli
im Ganq, und mit !i Zähre Garantieschein verscMl

E . 1 > o r i l in «* v M%
l l h r m a c h e r i n G r a ^ . H e r r u g a s s c 2 1 <>

Coxiftlcte Prcis-^oiircuttö gratis. (ill30^^

^(16'5'2 - 3) Nr. 3520.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Gurlfcl

wird bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcr ssiaü

Ioscfinc Kuhar in Agram, durch Hcr>»
Dr. <)tc,zlllg von Rann, gegen dic Ühc'
lcute Herrn Johann und Frau Mal'^
Koc<ic vou ^audstiaß wcgen auö dcm »v'
lichtlichen Vergleiche vom 9. August 186^
Z, 425)3, schuldiger 260 sl. ö. W. <'. >. '>
in die executive öffentliche Vci steigend
der dcm lctzleru gehörigen, im Grnudbuch'
dcr Herrschaft ^andstr.iß ,̂ ul» Berg.-^ i ,
351 uud Dom. - Nr. 85 vorlommeudc»
Realitäten, im gerichtlich erhobenen Schäi'
;ungswcrll,c uon 500 fl. ö. W., gewilligt
und zur Vornahme derselben die dN>
FcilbietnngS'Tagslltznngcli auf dcn

7. August,
7. S e p t e m b e r und
8. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, ln'c^'
richts mit dcm Anhange bestimmt wordcl
daß die feilzubietenden Realitäten nur b
der letzten Fciltmtuug auch uutcr dĉ
Schätzungswcrlhc an dcu Meistbietende
hinlaugcgcbcn wcrdcu,

Das Schätzuilgsprotokoll, dcr Gru ' f
buchseftract und die Licitatiousbcdiugui!!'
tönucn bci dicscm Gerichte iu dcu ß̂
wöhulichcu Amlsstundeu eingesehen wcrdc^

K. t. Bezirksgericht Gurlfcld, am I4tc"
Mai 1869.

(1625-^3) Nr^26^

Erecutive Feilbietung.
Von dcm k. k, Bezirksgerichte Fcisl'l!

wird hicmit bekannt gemacht:
Es fei übcr daö Ansuchcu dcs Andrc^

Frank uou Prem gegen Michael Eclh^
vou Smerje Nr. 27 wegen schuldigt
05 f l . 53z kr. ö. W. >'. «.«'. in die cp"
rutivc öffentliche Versteigerung dcrdem lĉ
teru gcbörigcn, im Grundbuche !><! PfaN^
gilt Prem n-'^. 233 >ul) Urb.-Nr. 3l
uorlommcndcn 9tcalität, im gerichtl>^
crhobcncu Schätztlugswcrthe von 1109s^
ö. W. , gcwilliget nud zur VornalB
derselben die Fcilbiclungs < Tagsatzungl'
auf dcn

13. An gust,
14. S e p t e m b e r uud
1 5. O c t o b c r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, h>̂
gcrichtö mit dem Auhcmgc bestimmt lv^
den, das; die feilzubietende Rcalilät ^
bci dcr letzten Fcilbietnng anch untcr ^ '
Schätzungöwcrthc au dcn Äteistbietcl'^
hintangcgcbcu wcrdc.

Das Schätzuugsprolokoll, dcr Grü^
buchsc '̂lract uud die Licitlltiousbcdiug^!
könucu ill dcn gewöhnlichen Amtsstul^'
bei diesem Gerichte cingcschcu wcldci'-

K. k. Bezirksgericht Fcisttiz, 1 ^
Juni 1869.

(1617^3) Nr. 312^

Dritte exee. Feilbietuül!
I m Nachhange zum dicsgcrichtli^

Edictc vom 6. V!ai d. I . , Z. 2278, " " H
bckanut gcmacht, daß übcr Ansuchen ^ V
der Theile die auf dcn 30 Iuui u u d ^ ^
August d. I . augcorductcu erste und z> ,̂
sscilbietuug dcr dcm Frauz Wilfau ^
Oberfeichtiug gehörigen, im Grunds,,
Lack û!» Urb. .Nr . 2197 vorkomme"^
Realität als abgehalten crttält lvc^
und daß es bci dcr auf den

3. S e p t e m b e r d. I „ ^
Vormittags um 9 Uhr, hiergerichts <"K
ordneteu dritten cz-ccutiuen Fcilbictlil's!
Verbleiben habe. ^

K. t. Bezirksgericht Krainburg,
26. Juni 1869.
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